Thema/Überblick
Wir „bauen“ einen Kanon zusammen

Wie entsteht aus einer einstimmigen Melodie ein vierstimmiger Kanon? Schritt-für-Schritt werden die Schüler diese Aufgabe lösen, um das Prinzip eines Kanons zu verstehen.
Überblick
· Beim Kanon handelt es sich um eine einfache Form der Polyphonie. Ausgehend von dem Kanon „Bruder Jakob“, den die Kinder vierstimmig einüben werden, werden sie selbst, ausgehend von einem einzigen Baustein, einen Kanon entwickeln.
· Mit Hilfe des Sequenzers Cubasis und den Funktion Kopieren, Verschieben, Auseinanderschneiden, Zusammenkleben und des Einfärbens und Benennens von Parts wird grafisch der Aufbau eines Kanons verdeutlicht.

· Die Aufgabenstellungen berücksichtigen die Vorteile von MIDI gegenüber herkömmlichen Wiedergabemedien für Musik:

· Eine Melodie (MIDI-Sequenz) kann beliebig verschoben und kopiert werden.

· Einzelne Stimmen (Spuren) können unabhängig voneinander ein- und ausgeblendet werden. So kann der Schüler eine Stimme anhören, um später alle weiteren Stimmen der Reihe nach einzublenden.

· Jede Stimme (Spur) kann mit einem der 128 General-MIDI-Sounds belegt werden.

· Das Tempo kann nach Wunsch angepasst werden, ohne dass sich gleichzeitig die Tonhöhe ändert.

Ziele
· Die Schüler werden fundamentale Arbeitsweisen eines Sequenzers kennen lernen.
· Sie sollen definieren können, was ein Kanon ist
· Sie werden Einblicke in den Aufbau eines Kanons erlangen.
· Sie lernen einen mehrstimmigen Kanon selbständig zu entwickeln
· 4-stimmiges Singen des Kanons mit einfacher Instrumentalbegleitung wird angestrebt.

Didaktik/Methodik
· Für solche einfache Sequenzer-Anwendungen, wie in dieser Unterrichtseinheit genügt zwar ein einzelner Rechner, es ist aber der Einsatz in einem Computerraum anzustreben. Da es sich um grundlegende Arbeitsschritte mit einem Sequenzer handelt, reicht als Vorwissen der Schüler das „Grundhandling“ mit einem PC.
· Wenn nur ein Arbeitsplatz zur Verfügung steht, wird der Lehrer zunächst eine kurze Einführung in das Programm geben. Während die Schüler die Aufgabe erhalten, in Teamarbeit den Aufbau des Kanons in ihrem Heft grafisch darzustellen, können einzelne Schüler der Reihe nach die Aufgabe am Computer Schritt für Schritt lösen. 
· Falls ein Computerraum zur Verfügung steht, wird ebenfalls, nach einer kurzen Einführung durch den Lehrer, in 2-er Teams die Aufgabe am Computer gelöst. Die Teambildung ermöglicht das gegenseitige Helfen bei Problemen.

· Am Ende dieser Unterrichtseinheit steht als musikalische Aktion das 4-stimmige Singen des Kanons mit einfacher Instrumentalbegleitung.
· Die Thematik „Kanon“ in Zusammenhang mit der Computerarbeit eignet sich ab der 6. Klasse für die Schularten Hauptschule, Realschule und Gymnasium. Der Zeitumfang richtet sich danach, wie intensiv das Musizieren mit einbezogen wird. In diesem Baustein wird von drei Stunden ausgegangen.
    Verlauf

· Dialogisches Klatschen: Langsames Vorklatschen der Takte 1, 3, 5 und 7 des Kanons, die Schüler klatschen die Takte nach. Diese Aktion kann in einem schnelleren Tempo noch einmal wiederholt werden.
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· Hinweis, dass es sich um den Rhythmus einer bekannten Melodie handelt. „Wer kennt das Lied?“

· Falls die Melodie noch nicht erkannt wird: Schüler klatschen Notenbeispiel 1, Lehrer spielt auf dem Klavier Notenbeispiel 2 dazu.
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· Es folgen einige Informationen zu dem Kanon.

· Gemeinsames Einüben und Singen des Liedes, evtl. auch in einer anderen Sprache.
· Gespräch über den Aufbau der Melodie. Zur Veranschaulichung wird Notenbeispiel 3 gezeigt:
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· Zum Ende der ersten Stunde folgen erste Versuche, den Kanon mehrstimmig zu singen.
· Übergang zur Computerarbeit: Kurze Einführung in Cubasis (alternativ ein anderes Sequenzerprogramm).
· Die Schüler öffnen das Programm und die Datei „Bruder Jakob1 - unbearbeitet.all“. Die erste Stimme wird als Part (Balken) dargestellt. Die MIDI-Datei wird abgespielt.
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· Nun erhalten die Schüler den Arbeitsauftrag diesen Kanon vierstimmig zu gestalten (s. AB).
· Während der Computerarbeitsphase gibt der Lehrer zu den einzelnen Arbeitsschritten Anleitungen und evtl. Hilfestellungen.
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· Nach Abschluss der Computerarbeit spielen die Schüler ihre Ergebnisse vor. 
· Abschluss der zweiten Stunde: Gemeinsam wird noch einmal der Kanon gesungen.

· Die abgespeicherten Ergebnisse nehmen die Schüler mit nach Hause, um sie evtl. weiter zu bearbeiten.

· In der dritten Stunde steht das Singen und Musizieren des Kanons im Mittelpunkt. Da der Kanon aus nur zwei Akkorden besteht (F, C), die sich in jedem Takt wiederholen, kann sehr leicht mit Hilfe des Orff’schen Instrumentariums und Perkussionsinstrumenten ein Arrangement angefertigt werden. Je nach Klassengröße und Vorkenntnissen der Schüler wird der Schwerpunkt mehr Richtung Gesang oder Instrumente verlagert. 
Materialien
· Arbeitsblatt für Schüler

· Notenbeispiele als Worddokument und Finale-Datei, 
· Cubasis-Dateien:
· Bruder Jakob 1 – unbearbeitet.all

· Bruder Jakob 2.all

· Bruder Jakob 3.all

· Bruder Jakob 4 – Lösung.all

Zusatzinfos
Programmanleitung Cubasis auf dem Landesfortbildungsserver in der Programmbörse!

Hardware/Software
Cubasis gibt es als kostenlose Education Version. Auf der Programm CD befindet sich auch ein Wave-Editor (WaveLab Lite), der direkt von Cubasis aus gestartet werden kann. Das stellt sich als sehr vorteilhaft heraus, wenn mit Audiodateien gearbeitet wird.
Die Mindestvoraussetzungen, die Cubasis an einen PC stellt sind ein Pentium II oder AMD Duran Prozessor, 128 MB RAM (Für Win 2000 und XP werden 192 MB empfohlen). Cubasis läuft auch unter den Betriebssystemen Win 98, Win 98SE und Win ME.
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